
Protokoll zum Jakobus- und Stephansforum am 17.05.2017 

Anwesend: A. Brandl, Br. Johannes Paul Decker, Th. Dietrich, E. Ernst-Barth, K.-P. Jüngst , E. 

Schmidt, E. Steinkopf (Protokoll), B. Wahlich, R. Wieland, Pfr. B. Windolf 

1. Geistliches Wort 

2. Rückblick:  

Fastenessen 

Das Fastenessen war deutlich besser besucht als in den letzten Jahren, der Saal war 

voll. Es war schön, dass das Essen von den Veeh-Harfen begleitet wurde. Ein großes 

Dankeschön an Marie-Luise Wieland und ihr Koch-Team für die hervorragende Suppe! 

Karwoche 

Lobend erwähnt wurde die von Fr. Schweikl-Andres komponierte Jugend-Passion, die 

am Palmsonntag in MK aufgeführt wurde. Das Gebet durch die Nacht von 

Gründonnerstag auf Karfreitag lief fast von selbst, es war kein Problem, genügend 

Beter zu finden. Die Karfreitagsliturgie mit Diakon Hart und Br. Johannes Paul und vor 

allem die Predigt des letzteren fanden großen Anklang. Auch das Osterfrühstück war 

sehr gut besucht. Die Stimmen bzgl. des spontan gewählten Platzes für das Osterfeuer 

im Garten hinter dem Pfarrsaal waren unterschiedlich. Nachdem bisher viele Besucher 

der Osternacht die Atmosphäre besonders ansprechend fanden, erklärten nun einige 

Teilnehmer, dass das Feuer zu klein, der Platz in Osterfeuer-Nähe beschränkt gewesen 

sei und dass der Pfad durch den Garten unwegsam sei. 

Flüchtlingsabend mit Elijah21:  

Das Projekt wurde nicht von allen mit guten Gefühlen mitgetragen, es gab Probleme 

beim Abholen der Flüchtlinge, so dass sich alles zeitlich verzögert hat und letztlich 

deutlich weniger Flüchtlinge da waren als erwartet. Die Kommunikation hat trotz 

sprachlicher Barrieren gut funktioniert. Die geplanten Treffen beim Kirchenkaffee in St. 

Stephan wurden bisher nicht besucht. Es gibt jedoch einen "Flüchtlings-Tisch" mit 3 

Teilnehmern beim Alphakurs. Ein Anliegen ist nochmal ganz besonders, auf "Neue" 

beim Alphakurs und auch bei den Gottesdiensten offen zuzugehen.  

3.  Bericht aus dem PGR 

Im Rahmen der Veranstaltungen zum 50-jährigen Jubiläum von Neuperlach gibt es am 

Freitag, 15.7., um 20 Uhr einen "Abend der Hoffnung" auf der Open-Air-Bühne am 

Theodor-Heuss-Platz, am Samstagabend (um 20 Uhr wird ein Musical-Abend mit 

Stücken aus "Anatevka" und "Die Bettleroper" aufgeführt und am Sonntag um 10.30 

Uhr feiern wir mit der Lätare-Gemeinde einen ökumenischen Open-Air-Gottesdienst auf 

dem Theodor-Heuss-Platz. Außerdem bietet die KJG am Samstag während des 

Bürgerfestes vom Bezirksausschuss ein buntes Programm für Kinder und Jugendliche 

an. 

Des weiteren berichtet Robert Wieland aus dem Diözesanrat, dass die PGR-Wahl im 

kommenden Jahr als Briefwahl durchgeführt werden muss. Da damit nicht unerhebliche 

Kosten auf die Pfarrei zukommen, wird durch Pfarrer Windolf ein Antrag gestellt, dass 

ein Wahlbüro eingerichtet werden darf. 



  

4.  Gründonnerstag  

Damit in jedem Kirchenzentrum eine Abendmahlsfeier am Gründonnerstag stattfinden 

kann, muss ein Priester zwei Gottesdienste nacheinander übernehmen. Einer davon 

muss schon um 17.30 stattfinden. Dieser war in den letzten beiden Jahren in St. 

Monika. Es stellt sich die Frage, ob es möglich wäre, diesen frühen Gottesdienst im 

Wechsel in St. Stephan stattfinden zu lassen. Pfr. Windolf klärt ab, ob St. Monika Wert 

auf den späten Gottesdienst legt. In diesem Fall würde man einen Wechsel zwischen 

St. Stephan, St. Monika und St. Maximilian Kolbe in Betracht ziehen. 

Die Tatsache, dass an allen Tagen in der Karwoche die Gottesdienste ausgesprochen 

gut besucht waren, ist ein Hinweis darauf, dass die Gemeinde mit den Zeiten sehr 

zufrieden war. 

5. Stand Kapelle Jakobus 

Beim Guss einer Kapellenwand wurden Mängel festgestellt, die ebenso wie die lange 

Frostperiode im Spätwinter, den Bau verzögern. Mit der Fertigstellung der Kapelle ist 

deshalb erst im Frühjahr 2018 zu rechnen. 

 6. Pfingstnovene/ -vigil 

Brigitte Neuhaus kümmert sich lt. Protokoll der letzten Sitzung mit Hilfe von Elisabeth 

Greska und Justine Hörner um die Bewirtung nach der Pfingstvigil. Der Hausmeister 

muss angewiesen werden, dass Wein vorhanden und gekühlt ist. 

7. Stephans-Jakobus-Fest 

Marie-Luise Wieland und Beate Erdmann haben die Organisation übernommen. Sie 

werden rechtzeitig eine Mail ans Büro schicken, welche Getränke benötigt werden. 

Helferlisten werden ausgelegt und Esther Steinkopf kümmert sich darum, dass drei 

Gasbräter vorhanden sind. 

8.   2017 Grundsteinlegung 

Das 40-jährige Jubiläum der Grundsteinlegung des Kirchenzentrums St. Stephan  am 

23.10. fällt auf einen Montag. Am Vorabend, Sonntag, 22.10., feiern wir um 19.00 Uhr 

eine feierliche Vesper zu diesem Anlass. 

9.   Einladende Gemeinde sein 

Viele Aspekte sind wichtig für den Gottesdienstbesuch: Heimatgefühl, Freundschaften, 

Gemeinschaft, Musik, Predigten, die Eucharistiefeier. Um diesen Elementen größeren 

Raum zu geben, könnte das Thema zentral an den Anfang eines der kommenden 

Foren gesetzt werden. 

10.  Sonstiges 

Tag der ewigen Anbetung: 20.7. nach dem Gottesdienst bis zur Abschlussandacht um 
17 Uhr, Esther Steinkopf macht ein Doodle (9-17 Uhr) und legt in der letzten Woche 
vorher entsprechende Listen in der Kirche aus. 
Erwachsenenbildung: Fahrt zur Kläranlage am 17.6. – An dieser Stelle nochmal ein 
herzliches Dankeschön an Eckhardt Schmidt, der stets ein umfang- und abwechslungs-
reiches Programm anbietet. 
 

11.  neuer Forums-Termin 

Dienstag, 11.7.2017, 19.30 Uhr, anschließend Grillen mit dem Forum St. Philipp Neri 


